
Stand: 01.06.2025 18:28:38

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/4004

"Eisenbahn-Bundesamt: Bayerische Interessen schützen - Schienenverkehrsprojekte

vorantreiben"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/4004 vom 09.10.2019

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/5209 des BV vom 05.11.2019

3. Beschluss des Plenums 18/5354 vom 10.12.2019

4. Plenarprotokoll Nr. 35 vom 10.12.2019



 

18. Wahlperiode 09.10.2019 Drucksache 18/4004 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Klaus Adelt, Inge Aures, Alexandra Hiersemann, Christian 
Flisek, Harald Güller, Stefan Schuster, Arif Tasdelen SPD 

Eisenbahn-Bundesamt: Bayerische Interessen schützen – Schienenverkehrspro-
jekte vorantreiben 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Rahmen ihrer Möglichkeiten auf den Bund 
einzuwirken, das Eisenbahn-Bundesamt personell deutlich zu verstärken, damit dieses 
seinen – im Zuge des 2018 verabschiedeten Planungsbeschleunigungsgesetzes 
(PLBeschlG) – neu hinzugewonnenen Aufgaben in ausreichendem Maße gerecht wer-
den kann. 

 

 

Begründung: 

Um den Ausbau sowie die dringend notwendige bauliche Sanierung der Schienenver-
kehrsinfrastruktur beschleunigen zu können, hat das Eisenbahn-Bundesamt im Novem-
ber 2018 mit dem Planungsbeschleunigungsgesetz (PLBeschlG) von den Ländern das 
Anhörungsverfahren für die Bundesschienenwege übernommen. Damit liegt ab Dezem-
ber 2020 das gesamte Anhörungs- und Planfeststellungsverfahren für sämtliche Bau-
vorhaben der DB AG in einer Hand, so dass der bedarfsgerechte Ausbau und die Sa-
nierung der Schieneninfrastruktur erheblich beschleunigt werden können. 

Die beabsichtigte Beschleunigung der Planungs- und Genehmigungsverfahren im Ver-
kehrsbereich kann allerdings nur dann eintreten, wenn dem Eisenbahn-Bundesamt die 
notwendigen Personal- und Sachmittel zur Erfüllung seiner neuen Aufgaben zur Verfü-
gung gestellt werden. Im Rahmen der Gesetzgebung wurde deswegen darauf hinge-
wiesen, dass dieser Mehrbedarf finanziell und stellenmäßig in den Haushaltsplänen 
ausgeglichen werden soll. 

Genau dies ist jedoch bis heute nicht der Fall. Obwohl das Eisenbahn-Bundesamt einen 
zusätzlichen Personalbedarf von 82 Stellen ermittelt hat, fand dieser Mehrbedarf im 
Haushaltsgesetz 2019 keine Beachtung. Auch für das Haushaltsjahr 2020 werden ge-
genwärtig nur 41 zusätzliche Stellen veranschlagt und damit lediglich die Hälfte des 
gemeldeten Bedarfs. Das hohe Investitionsniveau im Bahnbereich kann im Eisenbahn-
Bundesamt jedoch nicht allein von den 150 bisherigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
im Planfeststellungsbereich sowie von den bisher zugestandenen 41 zusätzlichen Stel-
len bewältigt werden. 

Es ist zu befürchten, dass sich aus diesem Grund die Anzahl der erteilten Genehmigun-
gen um ein Drittel und der Abfluss der Investitionsausgaben in deutlichem Maße redu-
zieren werden. In der Konsequenz kann keine Beschleunigung der Genehmigungsver-
fahren stattfinden und die durch das PlBeschlG angestrebten Ziele können gar nicht 
oder nur teilweise erreicht werden. 

Das Planungsbeschleunigungsgesetz (PLBeschlG) wird auf diese Weise nicht nur ad 
absurdum geführt, sondern es besteht darüber hinaus die Gefahr, dass die Umsetzung 
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wichtiger bayerischer Schienenprojekte wie die Elektrifizierung der Strecken Hof-Markt-
redwitz-Regensburg/Nürnberg sowie Nürnberg-Schwandorf dadurch noch weiter ver-
zögert wird. Dies widerspricht eindeutig bayerischen Interessen und erfordert daher ak-
tives Handeln der Staatsregierung im Rahmen ihrer Möglichkeiten.  
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wohnen, Bau und Verkehr 

Antrag der Abgeordneten Klaus Adelt, Inge Aures, Alexandra Hiersemann u.a. 
SPD 
Drs. 18/4004 

Eisenbahn-Bundesamt: Bayerische Interessen schützen - Schienenverkehrspro-
jekte vorantreiben 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Inge Aures 
Mitberichterstatter: Manfred Eibl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr federführend 
zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 15. Sitzung am 5. No-
vember 2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Sebastian Körber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Klaus Adelt, Inge Aures, Alexandra Hiersemann, 
Christian Flisek, Harald Güller, Stefan Schuster, Arif Taşdelen SPD 

Drs. 18/4004, 18/5209 

Eisenbahn-Bundesamt: Bayerische Interessen schützen – Schienenverkehrspro-
jekte vorantreiben 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Rahmen ihrer Möglichkeiten auf den Bund 
einzuwirken, das Eisenbahn-Bundesamt personell deutlich zu verstärken, damit dieses 
seinen – im Zuge des im Jahr 2018 verabschiedeten Planungsbeschleunigungsgeset-
zes (PLBeschlG) – neu hinzugewonnenen Aufgaben in ausreichendem Maße gerecht 
werden kann. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Dr. Wolfgang Heubisch 

VI. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 7 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 2)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, die 

SPD, die FREIEN WÄHLER, die CSU, die FDP und die AfD. Stimmenthaltungen? – 

Das sind die fraktionslosen Abgeordneten Plenk und Swoboda. Damit übernimmt der 

Landtag diese Voten.

Wenn allgemeines Einverständnis besteht, könnten wir noch Tagesordnungspunkt 9 

aufrufen, da hierzu keine Aussprache erfolgen soll. Erhebt sich Widerspruch? – Das 

ist nicht der Fall.
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